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Revision der Verordnung des WBF über gefährliche und beschwerliche Arbeiten bei 
Schwangerschaft und Mutterschaft 
 
 
Sehr geehrter Herr Guldimann 
 
In Ihrem Schreiben vom 18. November 2013 haben Sie Gelegenheit zur Stellungnahme zu den 
beabsichtigten neuen Regelungen der Mutterschutzverordnung gegeben. H+ hat davon durch 
den Schweizerischen Arbeitgeberverband erfahren.    
 
H+ Die Spitäler der Schweiz ist der nationale Verband der öffentlichen und privaten schweizeri-
schen Spitäler, Kliniken und Pflegeinstitutionen. Uns sind 250 Spitäler, Kliniken und Pflegeinsti-
tutionen als Aktivmitglieder an 372 Standorten sowie über 200 Verbände, Behörden, Institutio-
nen, Firmen und Einzelpersonen als Partnerschaftsmitglieder angeschlossen.  
 
Nach einer Umfrage bei unseren Mitgliedern können wir Ihnen mitteilen, dass es von unserer 
Seite keine Bemerkungen zu den neuen Regelungen gibt.  
 
Freundliche Grüsse 
 
 
 

 

Dr. Bernhard Wegmüller  
Direktor  
 
 
 
Kopie an Ruth Derrer Balladore, Schweizerischer Arbeitgeberverband 
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